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1  Medizin-Zentrum Anichstraße (MZA)
i  Information Portier
A  An- und Abmeldung MZA

 Notfallaufnahme Allgemein

2  Gebäude Innere Medizin
i  Information Portier

3  Frauen- und Kopfklinik-Gebäude (FKK)
i  Information Portier

4  Hautklinik

5  Kinder- und Herzzentrum (KHZ) 
i  Information Portier

 Notfallaufnahme Kinder- und Jugendheilkunde

6  Psychiatrie

7  Zentrales Versorgungsgebäude (ZVG)

8  Chirurgie-Gebäude 
i  Information Portier

 Notfallaufnahme Chirurgie, Innerkoflerstraße

 Notfallaufnahme Unfallchirurgie, Schöpfstraße

9  Pavillon

10 Blutbank

11  Vinzenzgebäude

13  HNO-Gebäude

 Notfallaufnahme Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde

14 Verwaltungsgebäude (VWG)
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Im Rahmen des Krankheits- und Therapie
verlaufs jeder Krebserkrankung gibt es 
besonders belastende Momente, für 
deren Bewältigung eine psychologisch/ 
psychotherapeutisch/ psychiatrische 
Unterstützung hilfreich sein kann 
(z.B. nach Diagnosevermittlung, während 
besonders belastender Therapieformen, 
bei Veränderung bzw. Verschlechterung 
im Krankheitsverlauf etc.). 

Psychoonkologie bietet vielschichtige psy-
chosoziale Hilfestellungen bei psychischen, 
familiären und sozialen Belastungen, die im 
Rahmen einer Krebserkrankung auftreten 
können. Sie ist immer eingebunden in den 
Gesamtbehandlungsplan und erfolgt in 
Zusammenarbeit mit den behandelnden 
ÄrztInnen, dem Pflegepersonal, Mitarbei-
terInnen der Sozialberatung und anderen 
BetreuerInnen und TherapeutInnen. 

Was ist Psychoonkologie?

Kontakt
Sekretariat 
Telefon	+43 50 504-236 91 
Telefax	+43 50 504-247 78 
E-Mail	 lki.ps.cldienste@tirol-kliniken.at

Wo finden Sie uns? 
Frauen- und Kopfklinikgebäude 
Haus 3⋅Parterre 
Eingangsbereich rechts

Psychoonkologische 
Ambulanz

DTP-Service LKI⋅07/21⋅16290⋅ho

Psychoonkologie
Psychosoziale Unterstützung 
bei Krebserkrankung

Psychiatrische/  
psychologische/  
psychotherapeutische  
Konsiliar-/ Liaison-Dienste
Universitätsklinik für Psychiatrie II



KrebspatientInnen, die Unterstützung 
darin wünschen, Ihre Erkrankung und/ 
oder daraus entstehende psychosoziale 
Belastungen besser zu bewältigen.

Angehörige von KrebspatientInnen, 
die durch die Erkrankung mit psychi-
schen Belastungen konfrontiert sind 
und/ oder Unterstützung im Umgang 
mit den PatientInnen suchen. 

Wer übernimmt die Kosten?

Durch die Inanspruchnahme unserer 
Unterstützungsangebote an der  
Universitätsklinik für Psychiatrie II  
Innsbruck entstehen für Sie keine Kosten.

Welche Formen der psycho
onkologischen Unterstützung  
werden angeboten?

•	Beratendes Gespräch für Krebs
patientInnen und deren Angehörige

•	Beratendes Gespräch im Rahmen human
genetischer Testung bei erblichen Krebser-
krankungen, v.a. Brust- und Eierstockkrebs

•	Betreuende Begleitung im 
Krankheits- bzw. Therapieverlauf

•	Entspannungsübungen 

•	Biofeedback

•	Psychotherapeutische/ klinisch 
psychologische Behandlung

•	Gezielte medikamentöse Behandlung

•	Vermittlung psychoonkologischer/  
psychotherapeutischer Weiterbehandlung

Wer kann Psychoonkologie 
in Anspruch nehmen?

PatientInnen bzw. deren Angehörige 
können sich entweder an die behan-
delnden ÄrztInnen bzw. an die Pflege-
MitarbeiterInnen oder direkt an unsere 
psychoonkologische Ambulanz wenden.

Leitung 
Univ.-Prof.in Dr.in Barbara Sperner-Unterweger 
Univ.-Prof. DI Dr. Bernhard Holzner 
Dr.in Claudia Kohl

An wen können Sie sich wen-
den, wenn Sie unser Betreu-
ungsangebot nützen wollen?


